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Ausschreibung Wettbewerbe „Zollikofen rauchfrei“ 

 

Ausgangslage 

Die Gemeinde Zollikofen beteiligt sich am nationalen Pilotprojekt „Gemeindeorientierte Ta-
bakprävention“ (www.radix.ch). Unter dem Projektnamen „Zollikofen rauchfrei“ sollen einer-
seits vor allem Jugendliche vor dem Einstieg in den Tabakkonsum bewahrt werden (Zigaret-
ten, Wasserpfeife, Snus, Schnupftabak, usw.). Andererseits sollen Aufhörwillige in ihrem 
Bestreben nach Konsumreduktion oder Konsumstopp Beratung erhalten.  

Eine entsprechende Charta wurde erarbeitet (Charta = Selbstverpflichtung für die Unter-
zeichnenden, die entsprechenden Regeln einzuhalten). Diese soll insbesondere von Schu-
len, Vereinen, Lehrbetrieben und von der Jugendarbeit  sowie von weiteren Interessierten 
unterschrieben werden.  

 

Wettbewerbe 

Um die Charta bekannt zu machen, werden zwei Wettbewerbe ausgeschrieben, in welchen 
die Kreativität im Vordergrund steht. 

Kategorie A 
Wettbewerb – Logo (Erscheinungsbild der Charta) 

Kategorie B 
Wettbewerb – Werbung für die Charta 

 

Wettbewerbspreise 

Pro Kategorie werden die drei besten Eingaben durch eine Jury prämiert. Folgende Bargeld-
Preise sind zu gewinnen:  

1. Preis 1'000 CHF 

2. Preis 500 CHF 

3. Preis 250 CHF 

 

Ausstellung der Wettbewerbseingaben 

Die eingegangenen Wettbewerbsbeiträge werden in der Gemeindeverwaltung ausgestellt. 
Anlässlich einer Vernissage werden die Gewinnerinnen bzw. Gewinner bekannt gegeben. 
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Details zu den Kategorien 

Wettbewerb – Logo (Erscheinungsbild der Charta) 

Das Logo soll den Namen „Zollikofen rauchfrei“ beinhalten. Dieses soll auf Klebern, Brief-
kopf, als Fussbalken auf Plakaten und so weiter verwendet werden können. Der Logoentwurf 
muss in der Breite oder in der Höhe das Format DIN A3 erreichen. Das Logo sollte einfach 
und prägnant und auf einen Blick erfassbar sein.  

Wettbewerb – Werbung für die Charta 

Für die Werbung der Charta bzw. des Projekts „Zollikofen rauchfrei“ sind grafische, musikali-
sche und filmerische Arbeiten zugelassen. In den Arbeiten soll insbesondere darauf einge-
gangen werden, dass sich das Rauchen nicht lohnt und die Charta unterschrieben werden 
soll. 

Folgendes muss eingehalten werden: 

• Entwürfe für grafische Arbeiten oder Fotos sind im Hochformat DIN A3 einzureichen.  

• Musikalische Arbeiten (Song, Rap usw.) sind auf CD einzureichen. Die Länge des Stücks 
darf im Maximum 3 Minuten betragen. 

• Filme sind auf DVD zugelassen und müssen jugendfrei sein (im Zweifelsfall entscheidet 
die Jury abschliessend). Die Länge beträgt im Maximum 90 Sekunden. 

• Das Logo „Zollikofen rauchfrei“ sowie weitere Logos im Bereich der Gesundheitsförde-
rung müssen in einer Fusszeile bzw. im Nachspann aufgeführt werden können. 

Beiträge mit rassistischem, sexistischem oder gewaltverherrlichendem Inhalt werden vom 
Wettbewerb ausgeschlossen. 

 

Bedingungen für die Teilnahme an den Wettbewerben 

Teilnahmeberechtigte 

Teilnahmeberechtigt sind alle Jugendlichen und junge Erwachsene mit Jahrgang 1987 bis 
1998, welche in der politischen Gemeinde Zollikofen wohnen, die Schule besuchen, arbeiten 
oder in einem ortsansässigen Verein aktiv sind.   

Ebenso dürfen Wettbewerbsbeiträge von Gruppen eingereicht werden (z.B. Schulklassen, 
offene Jugendarbeit, Jugendgruppen, Sportgruppen, Lehrlingsgruppen usw.). 

Pro Person und Kategorie darf je ein Einzelbeitrag und/oder eine Gruppenarbeit eingereicht 
werden.  

Im Zweifelsfall entscheidet die Jury über die Teilnahmeberechtigung.  

Mitglieder der Jury sind von der Teilnahme an den Wettbewerben ausgeschlossen.  
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Eingabetermin 

Der Einsendeschluss (Datum des Poststempels) für alle Wettbewerbseingaben ist der 
31. Oktober 2010. Die Arbeiten sind an die Gemeindeverwaltung, Zollikofen rauchfrei, Patri-
cia Klein, Wahlackerstrasse 25, 3052 Zollikofen, zu senden. Das beiliegende Formular ist 
dabei zwingend ausgefüllt mitzuliefern. 

 

Urheberrechte 

Das Urheberrecht bleibt bei den Teilnehmenden. Mit der Teilnahme stimmen die Teilneh-
menden einer Veröffentlichung des Wettbewerbsbeitrages zu und erklären ihr Einverständ-
nis, dass der Beitrag im Rahmen des Projekts „Zollikofen rauchfrei“ unentgeltlich verwendet 
werden darf. 

 

Jury 

Eine Jury, bestehend aus Fachpersonen sowie weiteren Personen aus Sport und Politik wird 
unter den eingegangenen Beiträgen auswählen und rangieren. Die Beschlüsse der Jury sind 
abschliessend und über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. 

 

Fragen im Zusammenhang mit der Ausschreibung 

Für Fragen im Zusammenhang mit der Ausschreibung steht zur Verfügung: 
 

Patricia Klein 
Gemeindeverwaltung Zollikofen  
031 910 91 61 / patricia.klein@zollikofen.ch  
 

 

Anerkennung der Wettbewerbsbedingungen 

Mit der Anmeldung erkennen die Teilnehmenden die Wettbewerbsbedingungen an. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Projektgruppe „Zollikofen rauchfrei“ behält sich die  
Änderungen der Wettbewerbsbedingungen vor. 

 



 4

 

 

 

 

 

Eingabe für Wettbewerb „Zollikofen rauchfrei“ 

 

Name und Vorname der Teilnehmerin / des Teilnehmers allenfalls Gruppenname 
 

(wird diese Arbeit von einer Gruppe eingereicht, so ist eine vollständige Namensliste mit Name, Vorname und  
Geburtsdatum beizulegen) 

Adresse 

PLZ / Ort 

Geburtsdatum 

Ich nehme teil in der Kategorie (für jede Eingabe ist ein separates Formular auszufüllen) 

 Logo 

 Werbung 

Titel der Arbeit 

Kurzbeschrieb - meine Message (max. 10 Zeilen): 

 

 

 

 

 

Ich erkläre, dass ich diese Wettbewerbseingabe selbständig erarbeitet habe und die Kriterien 
der Ausschreibung erfülle. Wurde diese Arbeit von einer Gruppe erstellt, so erfüllen alle 
Gruppenmitglieder die Kriterien der Ausschreibung. 

 

Datum und Unterschrift  

Hinweis: Beachten sie die Charta "Zollikofen rauchfrei" auf den nachfolgenden Seiten. 
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Charta „Zollikofen rauchfrei“ 
 

„Zollikofen rauchfrei“ ist ein Präventionsprojekt der Gemeinde Zollikofen im Rahmen 
des Pilotprojekts „Gemeindeorientierte Tabakprävention“ von RADIX und der Berner 
Gesundheit. Diese Charta soll eine breite Anerkennung und Akzeptanz in der Ge-
meinde erhalten und hat eine nachhaltige Tabakprävention zum Ziel.  

 

Die Unterzeichneten der Charta vertreten folgende Anliegen: 

 

- Schutz der Jugendlichen und jungen Erwachsenen vor dem Einstieg in den 
Tabakkonsum 

- Aufhörwillige in ihrem Bestreben nach Konsumreduktion oder Konsumstopp 
zu beraten 

- Vorbildfunktion einzunehmen  
 

 

Firmen 
Als Firma und Arbeitgeber sind wir für die Gesundheit unserer Mitarbeiter mitverant-
wortlich. Das beginnt mit der Gesundheitsförderung und Prävention. Wir unterstützen 
unsere Mitarbeitenden beim Rauchstopp. Wir sind uns als Lehrbetrieb unserer Vor-
bildwirkung bewusst und fördern im Rahmen der Charta „rauchfreies Zollikofen“ ver-
schiedene Präventionsprojekte wie z.B. www.rauchfreielehre.ch. 

 

Interkative Webseiten für Jugendliche zum Thema Rauchen/Nichtrauchen:  

www.emox.ch 

www.feelok.ch 

 

Beratung für Vorgesetzte und Betroffene: 

http://www.bernergesundheit.ch/de/settings/betriebe.30.html 
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Rauchstoppberatung: 

http://www.bernergesundheit.ch/de/themen/tabak.37/beratung-und-therapie.72/finito-
einzelgesprache.235.html 

 

 

 

Vereine 

Wir machen im Projekt „Cool and Clean“ mit und sorgen dafür, dass so viele Teams 
wie möglich bei „Cool and Clean“ registriert sind und sich an die Grundsätze der 
Commitments von „Cool and Clean“ halten.  

www.coolandclean.ch 

 

Angebote für Vereine: 
http://www.bernergesundheit.ch/de/settings/gemeinden.33/pravention.182/angebote-
fur-vereine.483.html 
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Eltern – Familie 
Unsere Kinder vertrauen darauf, dass wir Eltern sie achtsam und verantwortungsvoll 
ins Leben begleiten. Wir sind ihr Vorbild, wir rauchen nicht! 
 
Arbeitsgemeinschaft Tabakprävention Schweiz 
http://www.at-schweiz.ch/ 
 
 
Elternkurse, Infoveranstaltungen, Beratung von Betroffenen und deren Familien in 
allen  
Suchtfragen:  
http://www.bernergesundheit.ch/de/settings/familien.31.html 
 
 
Einzelne Erwachsene  
Ich bin persönlich mitverantwortlich, dass Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
möglichst gesund bleiben. Ich verzichte freiwillig auf das Rauchen! 
 
http://www.feelok.ch/v1/start/inhalte/rauchen.htm 
feelok.ch Rauchen 
 

Rauchstoppberatungen:  

http://www.bernergesundheit.ch/de/themen/tabak.37/beratung-und-therapie.72/finito-
einzelgesprache.235.html 

 

 

Sekundarstufe I: 
Wir Lehrpersonen der Sekundarstufe I sind Vorbilder und verzichten darauf vor den 
Schülerinnen und Schülern zu rauchen. In Lagern tolerieren wir keinen Tabakkon-
sum. 

 

Angebote für Schulen: 

http://www.bernergesundheit.ch/de/settings/schulen.35.html 

 

Suchmaschine zu Angebote für Schulen im Bereich Prävention und Gesundheitsför-
derung: www.profINFO.ch 
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Jugendarbeit 

Die gemeinsame Haltung der Jugendarbeitenden der Offenen Jugendarbeit Zolliko-
fen stärkt Jugendliche in ihrem Selbstbewusstsein und Willen nicht zu rauchen und 
schützt diese in den vereinseigenen Lokalitäten vor Passivrauch. Jugendliche Rau-
cherinnen und Raucher werden mit ihrem Suchtverhalten konfrontiert, wobei eine 
Thematisierung im Sinne der Gesundheitsförderung und Suchtprävention stattfindet. 
Wir Jugendarbeitenden sind bestrebt, risikoreiches Suchtverhalten früh zu erkennen 
und zu intervenieren. Die Mitglieder des Vereins Offene Jugendarbeit Zollikofen und 
wir Jugendarbeitenden verzichten auf das Rauchen vor Jugendlichen.  

 

Angebote für die offene Kinder- und Jugendarbeit: 
http://www.bernergesundheit.ch/de/settings/gemeinden.33/pravention.182/angebote-
fur-die-offene-kinder-und-jugendarbeit.1130.html 
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Einzelne Jugendliche 

Ich achte auf meine Gesundheit und verzichte deshalb auf den Tabakkonsum 

 

Interaktive Webseite für Jugendliche zum Thema Nichtrauchen/Rauchen: 

www.emox.ch 

www.feelok.ch 

http://www.bernergesundheit.ch/de/settings/jugend.32.html 

 

 

Detailhandel/Gastronomie 

 

Das Wohl unserer Kunden und Gäste ist uns ein Anliegen. Wir unterstützen darum 
die Jugendschutzbestimmungen und halten die gesetzlichen Vorschriften ein. Unser 
Personal wird entsprechend geschult. Unsere Automaten für Raucherwaren werden 
überwacht bzw. sind auf einen überwachten Jetonbetrieb umgestellt. 

 

Links: 

www.bernergesundheit.ch/de/themen/tabak.37/pravention.73.html  

www.bernergesundheit.ch  

www.jugendschutzbern.ch/jugendschutzbern/d/index.html  

www.lehrerauchfrei.ch  

 

  

 

 

Zollikofen, 28.6.2010 / Projektgruppe gemeindeorientierte Tabakprävention 

 


